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Parlament0bertcf)t
Son unferem unoereidigten, unbefiändlgen ftalfchberichterflotter

Sraugott Clnoerftand

natürlich durfte Ohr Seridtterftatter bei der

2Sahl des neuen Sundesrats nicht fehlen. Sie
roiffen, dafj ich leider auf dem linken Ohre taub

bin und auf dem rechten fchlecht höre. 60 roar

es mir, als ob man bei der Sundesratsroahl
gerufen hätte hebet Ihn, hebet ihn", und ich roar
der Sleinung, fie hätten Galonder damit gemeint,
der daoongelaufen roar; aber ich hatte midi, roie

immer, nur oerhärt und es follle nicht hebet
Ihn", fondern ßäberlin" heijjen.

2Seil das nun ein Schuft roar, oon dem man
noch in fpäteren Seiten reden roird, benutze der

nationalrat die Gelegenheit 3U roeitem Schiefjereien.
Grimm begann den Seigen und beklagte fich

darüber, daf) außer ihm noch 230,000 andere

Satrone auf Schlop Slankenburg geroefen feien,

bis fich herausftellte, daf) es nicht Satrone,
fondern Satronen roaren, übrigens unfehädlich, roeil

fie nicht fo ecplofionsfählg roaren, roie Grimm
felber.

Sundesrat Scheurer befonders betonte, daft feit
der befferen Grnährungsjeit mit der befferen 23er-

dauung fleh auch die Schiefjtätlgkeit gehoben habe.

Slan könne ja fchiiefilich alles oerdauen, felbft die
Seden Grimms, roenn man nur den richtigen
2Tlagen daju habe.

Grimm gibt fich damit nicht 3ufrieden, dafj in

folchen Singen ein rechter Schübe fleh felbft helfen
müffe, ohne Srand's 6chroei3erplllen 3U gebrauchen.

Sie 230,000 Satronen feien, roenn auch

oon durchschlagender 2Sirkung, keine Abführpillen,
roenn auch feine 2ibfuhr für ihn eine bittere Sille
geroefen roäre.

Cohner -Sem, der die Suftände am Serner
Stadttheater genau kennt, konfiatlert, daft. roenn
Söebers Srelfdiüh" In einer Saifon oiermal
gefpielt roerde, das Semer Sladllheater eine Srei-
fchühengefellfchaft fei, der man auch Slunition
liefern müffe, und roenn nicht in Satronen, dann

In 1000-Srankenfchelnen. Samit könne fleh dann
Grimm beruhigen; er müffe doch froh fein, fo

gefchlafen 3U haben, daft unter ihm die 230,000

Satronen nicht an feinem Seuer ent3ündet

losgegangen roären, fonft hätte fein Körper fooiele
Cöcher bekommen, als feine Keden fchon lange
haben.

ßierauf 3eigte fich die gan3e Serroorfenheit
unferer parlamentarifchen Suftände, durch ein-
ftimmige Ginrichtung der Streichung für Schiefj-
plahelnrichlungen. roobei 77 Serroorfene gegen
33 Unoerdorbene über Grabers Kntrag abftimmten.

Samit roar mein gntereffe erfchöpft und ich

kehrte in die Klenfchenroelt 3urück.

Sern in 6djieber-7ttb/en
Gheut 3nr mir nid jage, roo a d'r

©ajj 's 2Tumero 100 ifch?"
Sröged Sic doch nüd fo unanflän-

digî 2îïir händ luter folide fiüfer!" e

Grand Olnema
LICHTBÜHNE
Telephon Badenerstr. 18 Sein. 5948

Mittwoch, Samstag, Sonntag von 2 101/, Uhr
übrige Tage von 61/* lO'/s Uhr.

7 Akte Uraufführung (für die Schweiz) 7 Akte
des grossen monumentalen Kunstwerkes

Das Buch Esther!!
oder :

Die loiriguen am Hofe des Königs Acbasctiveros.

Inszeniert von den berühmten Regisseuren
Ernst Reicher und Uwe Jens Kraft.

In den Hauptrollen : Ernst Reicher, der
berühmte Stuart Webbs-Darsteller, sowie dessen

Frau Stella Harf, als Königin Esther".
Infolge der ausserordentl. hohen Anschaffungs¬

kosten massig erhöhte Preise.

3 Akte Erstaufführung 3 Akte
Grosses französisches Lustspiel

Pédicure!
Eigene Hauskapelle.

Vereinshaus z. Sonne
Hohlstrasse 32 Zürich 4 1951

empfiehlt seine geräumigen Lokale für Vereins- und Familien'
anlässe bestens. ff. Endemannbier, hell und dunkel.
Prima KUche, reelle Weine. E. Schwager-Hauri.

Restaurant Widder w,ävjar, 6

tl Usterbler, gute Küche, prima Weine. Spezialität in
französischem Waadtländer und Walliser Weinen.
3005 Chr. Wyss, früher Ottoburg.

A. Ko II er's Bayrische Bierhalle
bei der Sihlbrücke Zürich 4 Kasernenstrasse 7

Mittag- und Abendessen von Fr. 2. an. ff. Hacker- und
Salmenbräu. Spezialität in Wlener-Kfiche. Täglich Frei-
Konzerte v. 4 Uhr an. Prompte Bedienung. A. Koller-Stlerli-

Zähringerstr. 16

ZOrich 1

«»Mit lira sor la. Weine. Frau B. Frey, Iraner BOftet St. Hargrethen,

JÜGERSTÜ ULI" :-: BADEM
Café - Restaurant (neu renoviert)

ft. Land- und Flaschenweine. - Vorzügliche
Küche. - Spezialitäten. Es empfiehlt sich

Frau M. Voegtlin

Ehefragen Aerztliclie Belehrung für Ver¬
lobte und Verheiratete v. Dr.
med. K. Hutten. Aus dem

Inhalt: Das Recht u. d. Pflicht zur Ebe. Das Heiratsalter
und Gattenwahl. Rasse und Ehe. Liebe oder Vernunft.
Hochzeit und Flitterwochen. Hygiene der Ehe. Das Recht
u. die Pflicht zum Kinde. Kinderlosigkeit. Die Gefühlskalte

der Frau usw. Anhang: Knabe od. Mädchen
ÜJBF Preis broschiert nur Fr. 3.. ~^a@

Nur zu beziehen gegen vorherige Einzahlung auT
Postcheckkonto IX. 2456 oder Nachnahme vom Reform -
Versandhaus Gottl. Stierli, 25", Nieder-Teu-
fen, Appenzell (ob St. Gallen). 2012

IHIIHIIIWIIHII

Tonhalle
Täglich abends 8 Uhr:ONZERT

Corso-Theater, Zürich
Gastspiel von Steiner- Kaiser's Wiener

Operetten-Ensemble. Täglich abends S Uhr, Sonntags auch
nachm. 8 Uhr: Zürich, wie es weint und lacht".
Grosse Operetten - Revue in 3 Akten und 5 Bildern, nebst
einem Prolog und Epilog von Max Steiner-Kaiser.

Palais M II S C OTT E-Corso
Direktion: Oscar Orth.

Vom 1. bis 15. März 1920, täglich abends 8 Uhr

Eine Hochzeitsreise", hochkomischer Schwank, und
das übrige hochinteressante Programm.

Bonbonniere Zürich.
(Schneider-Duncker.)

Täglich abends 8 Uhr: Olli Suolahti, der finnische Kantete-

Virtuos, und das übrige sensationelle Programm.

Theater Maximum, Zürich
Direktion: S. Dammhofer.

Vom 1. bis 15. März, abends 8 Uhr

Die weisse Dame", Posse mit Gesang, und das Übrige
sensationelle Programm.

Sonntags zwei Vorstellungen, nachm. 4 Uhr und abends 8 Uhr.

ane Photo-Arbeiten
schnell, sauber und billig.

Preisliste franko. Versand überallhin. Massenauflagen
prompt. Telephon 6.53.

Photo -Haus Stüssi-Hösli, Chur.

Einrichtungen,
wie: Wasch -Maschinen

etc. liefert

Ad, Schulthess & Co., MUhiebachstr. 62, Zürich.

Gebrauchte 9174

Werkauf Vermietung
Reparaturen aller Systeme.

I. Spezialgeschäft
gefjr, Sohreibmasohinen
O. Freudenberg, Zürichs,

Seefeldstrasse 21.
Telephon Hottingen 3795.

erhalten gegen Machn. Fr. 3.
12 hochf. Aktphotos. Postfach
7604, Basel 7. Postlagernd nur
gegen Voreinsendung. 1996

iiiiimiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiii

Restaurant z. Sternen
Albisrieden bei Zürich

Angenehmer Spaziergang aus der Stadt.
Höflich empfiehlt sich AUGUST FREY.

emden, Kragen, Cravatten,
utwaren, Mützen, Unterkleider,

osenträger, Sockenhalter,

ottingerstrasse, Zigarrenhandlung und

erren-Mode-Geschäft, Gasinoplatz

Friedr. Isler, Ziirich 7.

Portemonnaies,

Brieftaschen,

NEU NEU!
Die nackte Kunst!

Orientalische Aktstudien :
24 verschiedene Original-Aufnahmen

ägyptischer und
italienischer Frauenschönheiten.

24 Stück Fr. 3.50; 100 Fr. 11. ¦

108 Orig.- Akt-Aufnahmen:
in 9 Serien à 12 Stück; pro
Serie Pr. 2. ; 5 Serien gleich
60 Stück Fr. i). ; sämtl. neun
Serien zusammen, 108
verschiedene Aufnahmen, Fr. 12.

60 verschied. Kunstblätter
Grösse 18:24 cm, vorzügliche
Aktstudien, in bester, braun
getönter Ausführung, 30 Stück
Fr. 30. ; 60 Stück Fr. 50..
Lieferung gegen Nachnahme
oder Voreinsendung in Francs.

Müller« Winter,
Kunstverlag, Abteilung A. 31,

Leipzig, Kronprinzstr. 43.

,j^v. Apoth, C. Trautmann,

¦ Basel. Preis Fr. 1.75

Hausmittel I. Ranges
von unübertr. Heilwirkung
für alle wunden Stellen,
Krampfadern, offene Beine,
Brandschaden, Hautleiden,
Flechten, Geschwüre. In
allen Apotheken. General-
Depot : St. Jakobs-Apotheke,

Basel. 2025

Hilferuf!
Schriftsteller in dem armen,

unglückl. Oesterreich, der
weit vorgeschrittener
Lungentuberkulose und schw.
Herzasthma leidend, vollkommen
verdienstlos in der denkbar
bitterst. Notlage dasteht, bittet
goldene Schweizerherzen, ins-
besonders besser situierte Lei-
densgeîiossen innigst u.
herzlichst um Hilfe und Beistand
in seinem verzweifelt.
Lebenskampfe. Karl Steyrleitner,
Linz - Urfahr (Ober-Oesterr.),
verl. Kirchengasse 3.

Lebensbund" {
Unsere weitverbreitete von Z

allen Seiten als überaus
zeitgemàss hochanerk. Or- Z

ganisation bietet mit ganz Z

beispiellosem Erfolg Gele- Z

genheit, in taktvollst. Form Z

und auf verschwiegenste Z

Weise unt. Gleichgesinnten S

passenden Lebensgefährten Z

zw. Ehe kennen zu lernen. 2

Keine gewerbsm. Vermitt- Z

lung Tausende von Er- Z

folgen u. glänzendster An- Z

erkennungen aus allen Krei- Z

sen.Man fordere Vertrauens- Z

voll gegen Einsendg. von Z

60 Cts. unsere Bundes- Z

Schriften. Zusendung er- Z

folgt unauffällig in ver- Z

schlössen. Brief ohne Auf- ï
druck. Adr. f. d. Schweiz: 5

Verl. G. Bereiter, Zürich!, :
527, Rennweg 31. S

Schweizerfrauenverwenden nur

Flscher's Hocbglanzcrème

Ideal"
unstreitig das beste Schuhputzmittel

der Jetztzelt. Ideal" gibt
verblüffend schnellen und
haltbaren Glanz, färbt nicht ab und
macht die Schuhe geschmeidig
and wasserdicht. Ein Anstrich
genügt gewöhnlich für mehrere
Tage. Zu beziehen in
Dosenverschiedener Grösse durch jede
Spezerei- und Schuhhandlung.

Alleiniger Fabrikant: G. H.
Ptscher, schweizer. Zündholz-
u. Fettwarenfabrik, Fehrnltorf.
Gegründet 1860. 1901

Bücher, von denen

mon spricht!
Verlangen Sie kostenlose

Prospekte von
Verlag Aurora, Dresden-

Weinböhla. 2028

Préservatifs
prima Qualität, Marke Ner-
veripe", versendet gege«
Nachnahme à Fr. 4.50 per Dutzd.
Robert Wiget, Versand,
Burgderf. Postcheck-Conto
III b 341. (P.1202R.)

7,»lr;AL £L% Restaurant z. Harmonie, *£?yp;
llii V# I 1 %*J x Reelle Land- und Flaschenweine. ff. Bier.

Höflich empfiehlt sich Prl. Jos. Berta Jäger.

Parlamentsbericht
Don unserem unoerelàlglen. undeslânàigen Salscddericrilerstvtter

Traugott clnverstanà

Ratürllck durste Ikr Derlckterstatter bei 6er

Wokl des neuen Bundesrats nickt seklen. Sie
wissen, daß Ick leider auf dem linken (Zkre taub

bin und aus dem reckten sckleckt köre. So war
es mir, als od man bei der BundesratswakI
gerusen kälte bebet Ikn. bebet Ikn". und Ick war
der Meinung, sie kätten Calonder damit gemeint.
der davongelaufen war: ader lck katte mick. wie
immer, nur verkört und es sollte nickt kedet
Ikn", sondern kZSderlln" kelszen.

Well das nun ein Sckuß war. von dem man
nock In späteren 5Zeiten reden wird, benutzte der

Nationoirat die Geiegenkelt zu weltern Sckießereien.
Grimm begann äen Reigen unä beklagte slck

darüber, dah außer Ikm nock 220.000 andere

Patrone auf Sckioß Blankenburg gewesen seien,

dis sick kerausslellte. daß es nickt Patrone,
sondern Patronen waren, übrigens unsckädllck, well

sie nickt so «rplosionssäklg waren, wle Grimm
seider.

Dundesrat Sckeurer besonders betonte, daß se»

der besseren Ernäkrungsze» mit der besseren

Verdauung sick auck dis Scklesztâtlgkelt geKoben kabe.
Ntan könne ja sckIIeßUck alles verdauen, selbst die
Reden Grimms, wenn man nur den ricktigen
Rlagen dazu kabe.

Grimm gibt sick dam» nickt zufrieden, daß In

solcken Dingen ein reckler Sckütze sick selbst keifen
müsse, okne Brand's SckwelzerpIIIen zu gedrau-
cken. Die 220,000 Patronen seien, wenn auck

von durckscklagenäer Wirkung, keine AdfukrpIIIen.
wenn auck seine Abfukr für ikn eine bittere Pille
gewesen wäre.

Lonner-Dern. äer äle -Zustände am Berner
Stadttbeater genau kennt, konstatiert, daß. wenn
Weders .Sreisckutz" In einer Saison viermal
gespielt werde, das Berner Sladttkeater eine Srei-
sckützengesellsckast sei. der man auck Munition
liefern müsse, und wenn nickt In Patronen, dann

In l000-SrankensckeIn«n. Dam» könne sick dann
Grimm derukigen: er müsse dock frok sein, so

gescklasen zu Kaden, daß unter ikm die 220.000

Patronen nickt an seinem Ssuer entzündet

losgegangen wären, sonst kätte sein Rörper soviel«
LScker bekommen, als seine Reden sckon lange
Kaden.

kZIeraus zeigte stck die ganze Berworsenke»
unserer parlamentarlscken Zustände, durck ein-
stimmige Clnricktung der Strelckung für Sckleß-
piahelnrlcktungen. roodsi 77 Berworsene gegen
22 «Unverdorbene über Grabers Antrag abstimmten.

Dam» war mein Interesse «rscköpst und Ick

kekrte In die Alensckenwe» zurück.

Sern in Schieber-fl.hen
Cbeut Ibr mir niä säge, wo a ä'r

Gaß 's Numero 100 iscb?"

Srögeä Sie äocb nüä so unanstän-
äig! Sllir bänä luter soliäe t?üser!" «

iî.iv«7oli»«ic
r«I«pliori S»«IlSN«r««?. I» 8«lo. s»48

iVIittvock, LsmstgA, Sonntag von 2 10>/, vkr
übrige läge von 6'/- 10'/- Ubr.

7 Akte Ursukkükrung (kür äie Sckvei?) 7 Akte
äes grossen monumentalen Kunstwerkes

oäer :

vis IllliilMil -W Wie à Vlligz âàlîllVkiU.
Inszeniert von äen derükmten Regisseuren

iZrnst keicker unä ll«e ^ens Krakt.
In äen ttsuptrolien : Lrnst keicker, äer
berükmte 8tu»rt V/ebbs-OârstelIer, sovie äessen

?rgu Stella Nark, sis Königin .lZstner°.
Inkolge äer ausseroräentl. koken Ansckâitungs-

kosten mâssig erkökte preise.

3 Akte Lrstsukkükrung 3 Akte
Orosses kran^ösisckes l-ustspiel

Ligen« rlsuskapelle.

Vsrsïnsksus 2. Sonn«
1SS1

empkiedit seine xerdumixen I-okale lilr Vereins- unci Familien

?rim» KUcne, reelle Veine. Sv»I«a«0I'-Uaui»».

kvsîsursnî Miàr"^^
n. Usterdler, Allte Küclie, prlms IVeine. Speüislitiit in
irsn?Ssi-cliem Wssàtiânàer unri WsIIiser Weinen.
-005 VI,,'. «t»S», krüder vttodurg.

k. irlollvir 's vsilfrisvlie vierkslle
dei cier Sididrücke 2ii»»ivll 4 Kasernenstrasse 7

rnittax- unâ ^denàessen von fr. 2. »n. It. Hacker- uncl
Sslmeabràu. Spe^islitàt In VVIerier-Xücne. rsxlicn issrei-
Konzerte v. 4 vdr an. prompte lZeclienunx. ^. Koller-Stlerll.

/slisiiie.sZtl'. ik

Mstlsdll ltk« Mk Iii. Và ^>>»u s. lrlldsr Illllllll !>l. Kitrllrsllis»>

..^tikiis- KS7U !-! oaoc«
illsfê » Nssttsursnt lneu trsnovioirtl

rrsu m. Vti,vg«>in

lobte unà Veilieir-àl o v. Or.
meil. K. Hutten, /^u?- àem In-

d-Ut, - Dus lìeckt u. cl. pkliedt, ?ur I<!de. D^s Uejrccts-llter

Hoedseit uncl. klirtervoedvn. Nvgiens àer Lue. Dils lìoolit
u. di.- pkliclit üuiii Kinàs. Kincierloslgkeit. vie Lellllils-
killte àer prsu u»>v. ^ndiln-;- Ilnadv Vit. IlNÄliriKon

zlî preis brvsckiert nur ?r. 3. -WA

ckeckkonto IX. 2à5S° ocler I>l!lc!rinc>.k!ns vom koßo^rn»
Vo^sanlikau» Sotîl. Stioi»>i, SS", IHîoitvi'-îvu
son, »ppen-e» (od 8t. ciallen>. 2012

>«!»»!»»!>»»»

lonksllo
?âj;Iiek àbsnâs 8 I^dr:

Korso -Ikostvr, Illnok
>»cl»».> llkr: ZL»»!«:!», «i« v» «oini urili lacîkî".

pslsïs m A s v V7? c lîljs80
Direktion: ll»lîai> 0li»tK.

Vom l. dis IS. 1920, tiiczlicl, sd-nàâ S lldr
tlilio illoilZXivîîsNvisv", nockkomiscller Zcllvsnk, unà

vondonnïoro 2vrïok.
iScllneiàsr-vuncker.I

?»lzUcd sdenàs I llllr: 0tli Suolakîî, àer tinniscne Ksn>

Ikostorliilsxïmum, Weti
Direktion- S. Ilsiiiirilliottoi'.

Vom l. dis 15. Milr?, sbenàs 8 lldr
0io «oisso llamo", Posse niit QessnZ, unà àss Udrixe

sensstionelie proZrsmm.
8oonU»zs zvel Vorstellungen, nscnin. 4 vlir unà sbenàs S vdr.

srîknvll, ssubvi» unil diUîg.
Preisliste trclnko. Versanà üdoralldin. .Vlsssoniluflsxsn

i?kotii »sllS Stlïssî »dsli, VIZllss.

wis: Wasoli-IVia8viiinSN
sto. iistsrt

Al!. 8lZllliItiiö88 8t. lîll., Mi.d..ll..r. .2. Imilîli.

0ebr»nvàt« 9174

V«r-tl»u< V»i-ini«iui,g
ksx»r-»tnrsn sUor Svstsrns.

I. Sp«-i»Ii»»,»aI>iii<f»
Mr Soltii'vïkxisMoàïii»»
v. ^>-»uii«»lt,«,?ll>. 2--icd«,

Seok«Iàstr»»so 21.
'kslepkon IZottàgen 37SS.

ertislten Fegen I^Iaclln. ?r. Z.
12 llocllk. ^ktpkotos. postkscli
7KU4, Lssel 7. posllsxernà nur
xexen Voreinsenàunl-. 1996

»»IIlIl»IIIII»I»I»»»I»I»»III»lIN

f^ssiauraM 2. Listen
/-.lbisi'îscisn bsi ^ük'ioii

Angonskmor Spaziergang sus äsr Stadl.
ttütllok omptlskli »ic-k AU0US1' l-^ssil-i'.

Msskn, lVüttkN, ljntki'I(Ißil!ks,

VMlliM, 8lllîliKNliaIîL^

ottiilxgs8tsz88g. ÄxgssSliiiiZilljlunx uill!

kssKN-lV!0l1k-k>.8lîW, Va8iN0pIciK

pllàilililiiilî!!,
ölieftzzillüli,

«cul «ev!
vis nsvklo Itlii>»tî

lisieiitsli8l!lie Ailwiillieil :
24 verscllieàene 0rigin!>I-â.ul-
nslimen iixvptiscller unà itsiie-

24"8tück ?r.âz.sô^I0l) 1 1. °

l08 llsie. -M-jiiifiiiiliill.ii:
in 9 Serien à 12 Ltiick: pro
8erie ?r. 2. : S 8erien szleicll
KV 8tllck ?r. 9. : siirntl. neun

scliieàene àullisiimen, ?r. 12.

KU vmelli... KunMisttes
Orösse IL: 24 cm, vorüüczliclle

?r! Z0. ^go^ Stllck^'kr.^ Sll"^
Ueterun!» xeczen lVscnnslime

«Iü»ai-»«intoi-, Kunst
verlslr, Abteilung à. 31,

l.vîpZ!îg, Kronprin^str. 43.

^v. Dill. ü. fmIMliim.
> Sasol. preis I-r. 1.75

Ususmîitol I. Nsngos
kür »iie vunàen Stellen,
Krsmplnàern, aliène Seine,
vrsncîscriîlàen, Nnutlelàen,
I-Iecliten, tiescdvvüre. In

Depot St.^->Il«»ti»»A>io-
tkekv, Ssssl. 2025

»Morus.
Scrililtsteiier in àem armen,

tuberkulöse unà scliv. »er2-

veräienstios in àer àenkdar
ditterst. iXotlaxe àastelit, kiitet

licils? um Hilke unà lZeistanà

kampke. KsrI Stevrleitner,
I.in^ - Urlslir^ tOber-Oosterr.).

I.eoenl«buni." :

allen 8eiten als üderaus î
-eitszemiiss tioclianerk. Or- î

dsiepieiiosem Lrkollz lliele- î
zendeit. in taktvollst. ?orm

Llie kennen 2U lernen. î

seNàlVlânIoràere Vertrauens- »

schlössen. lZriet okne ^uk- i
àruck. .^cir. f. à. 8cllwei?.:
Veri. 0. IZereiter, Zürick 1. î

527, I^enriveg ZI. Z

Sedveiierlrsuenvervenäen nur

filets'! iilllîlixlsiûlîi'èliiî

ullstreiti- àss deste 8cdullputz-
wMelàeràt-eIt.IeIei>l"xidt
verdliillenà «cdosllen unà dsll-
dsren Ql-tti-, iàrdt nickt sd unà
mscnt àie 8cdude xescllmeiàix
unà vssseràicdt. Lin ^nstricii

?ax-e^u de?ieden in vosenvcr-
«cdleàener lirSsse àurcd jeàe
8pe^erei- unà 8counn»o<>wux.

Xlleinixer I?adnk!>llt: v. N.

u. ketlvsrenksbrik, i^elir»ltorl.
ciexrilnà-t I8S0. I9VI

Siiclier. von lleneii

mn .mcvt!
Verlangen 8ie kostenlose

Prospekte von
Verlax àurors, vresàen-

ìVeindôdla. 2028

prèzervlltlk
prima (Zualitàt, /Vlarke I^Ier-
veripe", versenàet sex«i rïlacll-
nadme à ?r. 4,50 per l/z Dutlà.
Nod»»î Hlkiaoî, Vesanà
Lui»gll»I»î» l>ostcdeck-Lonto
III d 341. <?.I202K,>

-7,.,^:^^ ^ «vstsursnî Nsrmon.e,
I I v< I I -------------- l-îsolls I.snä- unä I-'igsoksnwsins. - tt. Lier. -------------
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